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 Festlegungsprotokoll 
Jugendhilfeausschuss der Stadt Cottbus 

Datum 08.11.2012 Beginn: 17:30 Uhr    Ende 19:20 Uhr    Ort: Cottbus / Altmarkt 21 
 
 
1. Eröffnung 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
 
 Herr Richter(Vorsitz) Fraktion die Linke 
 Herr Nagel   Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Piduch  Fraktion DIE LINKE 
 Frau Klement  Fraktion CDU/FLC 
 Herr Rosseck  Fraktion CDU/FLC 
 Herr Rothe  Fraktion SPD/Grüne 
 Frau Trojan  SOS BZ e.V. 
 Herr Grothe  Stadtsportbund  
 Herr Lachmund  Jugendhilfe Cottbus e. V. 
 Frau Heinrich  Lebenshilfe e. V. 
 
 
entschuldigt:  Herr Polster, Herr Zimmermann 
 
 
Tagesordnung  
 
 
Zu Top 1.  Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  - von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren zu diesem Zeitpunkt 10 Mitglieder 
    anwesend 
 
  Der Jugendhilfeausschuss ist beschlussfähig  
 
   Bestätigung der Tagesordnung 
 - Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen. 
 
  Bestätigung der Niederschrift vom 11.10.2012 
 - die Niederschrift der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 11.10.2012 
  wird einstimmig angenommen  
 
  Festlegungskontrolle aus der Niederschrift der letzten Beratung 
 - Festlegungen entsprechend abgearbeitet 
 
 
Zu Top 2. Informationen aus der Stadtverordnetenversammlung / 
 
 
Zu Top 3. Informationen aus den Unterausschüssen Planung, Kita, Finanzen und  

 den AGs nach § 78 SGB VIII 
 

• Unterausschuss Finanzen  
- nicht getagt 
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• Unterausschuss Kita 
- der Unterausschuss konnte sich zur Vorlage Kita-Gebührensatzung und Kita-Benutzerordnung  
  noch nicht beraten 
- Vorlage vertagen 
 
• Unterausschuss Planung 
- Herr Rothe berichtete u. a. über den Besuch Lebenshilfe e. V. 

 
• AG 78 JA/JSA 
- nicht getagt 
 
• AG 78 Kita 
- Herr Dr. Richter informiert über die Stellungnahme der freien Träger von Kindertagesstätten  
  zum Beschlussvorschlag StVV III-008/12 Kita-Gebührensatzung und Kita-Benutzerordnung  
 
- zu folgenden Punkten wurde durch die freien Träger Stellung genommen und die Änderung  
  der Beschlussvorlage beantragt: 
- Zeitpunkt des Inkrafttretens von Beitragsänderungen frühestens zum 01.08.2013 
- keine Festsetzung eines Mindestbeitrages  
- Heraufsetzung der Einkommensgrenze zur Beitragszahlung auf 16.500 € 
- Heraufsetzung der Elternbeiträge für den Hort bis zur Erreichung des Höchstbeitrages in  
  3 Jahresscheiben gestaffelt 
 
- Herr Dr. Richter bringt deutlich zum Ausdruck, dass er den Willen der Träger zu einer  
  „einheitlichen Beitragssatzung“ bekräftigt  
 
• AG 78 Hilfen zur Erziehung  
- nicht getagt 
 
 
Zu Top 4. Informationen aus der Verwaltung 
 
- Frau Hansch informiert zu den zwei Anfragen der AG 78 HzE  
- u. a. das im ASD 4 Stellen entfristet wurden und über die neuen Sprechzeiten 
 
  Dienstag     von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
  Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
- telefonische Erreichbarkeit ist abgesichert unter der Telefonnummer 
  0355 / 612 - 3556 
- Termine für Berufstätige können mit den Mitarbeitern abgestimmt werden 
 
- Frau Hansch bedankt sich bei der AG 78 HzE für die entsprechenden Hinweise 
 
- Frau Hansch berichtet über den hohen Krankenstand und Arbeitsaufwand im Bereich ASD 
  und das aufgrund der Haushaltsversagung durch das MDI eine sehr schwierige Situation  
  entstanden ist 
  (die Antwort der Verwaltung wird am Tag der Sitzung verteilt) 
 
 
zu Top 5. Informationen, Aussprachen bzw. Berichterstattungen zu inhaltlichen Themen  
        / 
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zu Top 6. Vorlagen zur Entscheidung 
 
- Vorlage III-007/12 Schulentwicklungsplanung 2012 - 2017 
- Hinweise und Ergänzungen sind Bestandteil der Vorlage und werden gemeinsam mit der  
  Vorlage bestätigt und zur Beschlussfassung in der StVV empfohlen 
 
- auf die Tagesordnung StVV  Abstimmung: 8-0-2 
 
 
- Vorlage III-008/12 Kita-Gebührensatzung und Kita-Benutzerordnung 
 
- Frau Hansch berichtet über die Kita-Finanzierung im Rahmen einer Präsentation zu: 
  Pflichten und Aufgaben, Bau und Ausstattung 
 Gesamtkosten der Kita-Finanzierung 2011 
 Eigenanteil der Träger (Überarbeitung der Verträge) 
 Vergleich der Kostenanteile 2008 – 2011 
 Erlaubnis für den Betrieb einer Einrichtung 
 Kostenaufteilung / Gesamtausgaben 
 Grundschulen der Stadt Cottbus (Gesamtkapazität an Horten) 
 Betreuungsangebote der Stadt Cottbus 
 Kita-Gebührensatzung und Kita-Benutzerordnung (Platzkostenberechnung) 

 
- durch den Jugendhilfeausschuss wird die 2. Lesung empfohlen 
 
Antrag: 2. Lesung        Abstimmung: 10-0-0 
 
- Vorlage III-009/12 Genehmigung einer erheblichen überplanmäßigen Ausgabe im  
  Kita-Bereich 
 
- Frau Hansch berichtet zu dieser Vorlage über den voraussichtlichen Fehlbetrag zum  
  31.12.2012 der sich wie folgt begründet: 
  Personalkostenerhöhung (Tarifentwicklung des TVöD) 
 Sachkostenerhöhung (Miet- und Medienkosten, Kosten für Förderkinder, Kosten  

 für Kleinstkinder) 
 
- durch den Jugendhilfeausschuss wird die 2. Lesung empfohlen 
 
Antrag: 2. Lesung        Abstimmung: 10-0-0 
 
- Vorlage III-010/12 Genehmigung einer erheblichen überplanmäßigen Ausgabe im  
  Bereich Hilfen zur Erziehung 
 
- Frau Hansch berichtet über einen Mehrbedarf im Bereich Hilfen zur Erziehung und Eingliede- 
  rungshilfen 
- bei den stationären Hilfen werden 20 Hilfefälle - mit einem zusätzlichen Aufwand - gegenüber  
  dem I. Halbjahr verzeichnet 
- im Bereich der teilstationären Hilfen gibt es einen Kostenanstieg aufgrund erhöhter Kinder- 
  zahlen 
- einen höheren Aufwand gibt es zur Absicherung der Schulpflicht (Eingliederungshilfe durch  
  Schulbegleitung) 
 
- durch den Jugendhilfeausschuss wird die 2. Lesung empfohlen 
 
Antrag: 2. Lesung        Abstimmung: 10-0-0 
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-  Beschlussvorlage JHA 
  Fortschreibung der Jugendhilfeplanung Bereich Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
 
- Herr Bartels informiert über den Ablaufplan für die Jugendhilfeplanung im Bereich Jugend- 
  arbeit/Jugendsozialarbeit ab 2014 
 
- Vorschlag: Bildung einer Arbeitsgruppe (10 – 12 Mitglieder) um die Fortschreibung der  
  Jugendhilfeplanung im Bereich Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit zu begleiten und zu  
  unterstützen 
- Bereitschaft zur Mitarbeit in der AG liegt vor: Herrn Richter, Frau Trojan, Frau Klement 
- weitere Mitglieder werden noch benannt (freie Träger) 
 
Beschluss: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Jugendhilfeplanung im Bereich Jugendarbeit und  
    Jugendsozialarbeit für die Jahre ab 2014 fortzuschreiben 
2. Der Ablaufplan für die Durchführung des Planprozesses wird in vorliegender Form bestätigt 
 
           Abstimmung: 10-0-0 
 
 
Zu Top 7. Anträge / 
 
 
Zu Top 8. Verschiedenes 
 
- Herr Bartels informiert über die Trägergespräche  
- Frau Hansch informiert über die rechtliche Prüfung zum Mindestbeitrag  
  (10,00 € zumutbarer Betrag) 
 
 
Zu Top 9. nichtöffentlicher Teil 
  - Es liegen keine Informationen vor. 
 
Herr Richter beendet um 19:20 die Ausschusssitzung. 
 
 
 
E. Richter       K. Kaufmann 
Vorsitzender des      Protokollantin  
Jugendhilfeausschusses 


	- Die Tagesordnung wird einstimmig in vorliegender Fassung angenommen.

